
1.SKK Gut Holz Zeil    7,0 : 1,0    KV Mutterstadt  

  

Meinunger glänzt beim souveränen Heimsieg 

In der letzten Saison präsentierte sich der KV Mutterstadt in Zeil als schwere Aufgabe, die bis zur 

letzten Kugel auf Augenhöhe mit den Zeilern agierten. Dementsprechend gewarnt war das Heimsextett 

in dieser Saison. Doch in dieser Saison sollte sich den Zuschauern ein ganz anderes Bild zeigen.  

Holger Jahn und Oliver Faber machten an diesem Tag gegen Jürgen Puff und Johannes Hartner den 

Auftakt. Faber unterlag mit 136:144 in Satz 1, rückte in der Folge allerdings die Verhältnisse wieder 

gerade und zog seinem Gegner davon. Am Ende setzte sich Faber mit 3:1 Sätzen und 577:536 Kegeln 

klar durch. Das Duell Jahn gegen Puff startete in die Vollen zunächst hochklassig, ehe Jahns Gegner 

völlig den Faden und damit auch den Anschluss an das Zeiler Urgestein verlor. Jahn zog in den 

folgenden Würfen einsam seine Kreise und deklassierte seinen Kontrahenten am Ende mit 4:0 Sätzen 

und 590:482 Kegeln.  

Bei einem Spielstand von 2:0 Punkten und einem Vorsprung von 149 Kegeln war die Partie schon 

gehörig in die Erfolgsspur des 1.SKK Gut Holz Zeil gerückt. Pascal Österling, der für den erkrankten 

Marcus Werner ins Team rückte und Patrick Löhr konnten gegen Wilfried Klaus und Jochen Schweizer 

damit schon für eine Vorentscheidung sorgen. Löhr kam zunächst gut ins Spiel, ließ in der Folge aber 

etwas die letzte Spannung vermissen, da sein Gegner Schweizer zu keiner Zeit den Anschein erweckte, 

dass er Löhr gefährlich werden könne. Am Ende setzte sich Löhr daher folgerichtig nach 3:1 Sätzen mit 

einem soliden Ergebnis von 573:541 Kegeln durch. Das Aufeinandertreffen von Österling und Klaus 

begann mit 156:156 auf hohem Niveau. Österling ließ 133 Kegel folgen, musste Klaus (148) damit aber 

Satz 2 überlassen. Wie im Vorfeld abgesprochen, kam für Österling dann Matthias Schmitt in die Partie 

und brachte die Kombination Österling/Schmitt am Ende auf 545 Kegel, was Klaus mit 584 Kegeln zu 

nutzen wusste.  

 

Die Heimmannschaft, die nun mit Silvan Meinunger und Olaf Pfaller agierte, hatte damit ein 3:1 und 

einen Vorsprung von 142 Kegeln im Rücken. Wie auch vielen anderen Zeilern vorher merkte man auch 

dem Kapitän der Unterfranken Pfaller an, dass der letzte Biss fehlte. Gegen Armin Kuhn präsentierte 

sich an diesem Tag aber ein weiterer Spieler auf Seiten der Gäste, der zu keiner Zeit bundesligawürdige 

Leistungen abrufen konnte. Pfaller konnte sich in einem nicht immer hochklassigen Duell mit 3:1 



Sätzen und 540:489 Kegeln durchsetzen. Wer an diesem Tag keine Spannung vermissen ließ, war Zeils 

Youngster, der im vorletzten Spiel auf der Zeiler Sportkegelanlage in dieser Form, eine richtig tolle 

Vorstellung ablieferte. Mit Sätzen von 146, 164, 150 und 162 Kegeln schraubte er sein Ergebnis auf 

fantastische 622 Kegel, womit er sich mit 3:1 Sätzen gegen Bastian Hört (577) durchsetzen konnte.  

Am Ende sprach auch das Gesamtergebnis von 3447:3209 eine mehr als klare Sprache, weshalb der 

7:1 Heimsieg des 1.SKK Gut Holz Zeil mehr als in Ordnung geht. Am 08.04.2023 empfängt der 1.SKK 

Gut Holz Zeil dann zum letzten Saisonspiel den Tabellenletzten FEB Amberg.  

 


